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Zusammenfassung

Dieser Artikel untersucht Erkenntnisse aus verschiedenen Forschungsbereichen, um zu 

beschreiben, wie Ehe und Scheidung gesundheitsrelevante Veränderungen des 

Immunsystems hervorrufen können. 


Dazu gehört auch, dass eheliche Nähe gesundheitsschädlich und Scheidung vorteilhaft 

sein kann. 


Die vielfältigen Belastungen einer problematischen Beziehung wirken depressogen und 

die Entwicklung einer Stimmungsstörung schafft die Grundlage für psychologische und 

biologische Verletzlichkeit. 


Depressionen sind ein zentraler Weg zu Immundysregulation, Entzündungen und 

schlechter Gesundheit. 


Geschlechtsspezifische Unterschiede bei Depressionen und Entzündungen können das 

Risiko für Frauen im Vergleich zu Männern erhöhen. 


Schlaf und Fettleibigkeit können Depressionen gleichzeitig verstärken und fördern. 


Darüber hinaus bieten Ähnlichkeiten zwischen Ehepartnern in Bezug auf Gesundheits-

verhalten, Genexpression, Immunprofil und Darmmikrobiota neue Möglichkeiten, die 

gesundheitlichen Vorteile und Risiken von Ehe und Scheidung zu berücksichtigen, und 

bieten neue Perspektiven auf die gegenseitige Abhängigkeit von Paaren sowie neue 

Forschungsrichtungen.
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